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IudithDie vorne

ineimgrab .darnachſorichtetewer
geng .dasir außgeetvōhinnWan̄
ichſih dzir boßheitgibtir ende .Vn̄
es wardgethannachdemtodeſey¬
nermuͦter.thobiasſchyedſichvon
niniuemitſeimweybvn m̄itſeynē
ſünen vn m̄it den ſünen d ſ̓ün .Vn̄
keretwiderzu ſͦeinenſchwehernvn̄
fandſiegeſundtineinemguͦttenal¬
tervndhettir ſorgevnndbeſchloßir
augen .vn ēmpfiengalles erbedes
haußraguelis .vn ēr ſahdasfuͤnfft
geſchlechtdieſuͤnſeinerſünVnd̄a
in waren erfuͤlt neunundneuntzig
iar .ſie begruͦbenin mitt frewden .in
dervorchtdesherren .Wannalles
ſeingeſchlechtvnndall ſeyngeburt
belibin eimguͦtenleben .vnndiney¬
nerheyligenwandlungalſodzſye
warenempfengklich.als wolgott .als denmenſchen.vndallenden .die
do wontenauff dererde .

Hie hat ein enddaſ
buͦchthobie

Hie hebt ſichan
dievorredin dasbuͦchIudith.

Asbuch
Iudith würtge¬

leſen beydenhe¬
brei ſchenin d z̓al
derbuͦcherdieſye
heyſſendiegoͤtli¬

chenbücherIedochdermeyſterlich
ſpruchiſt nit genuͦgvernünfftigze
urteylen die dinng die do kumenin
ein zwytrecht .Dochincaldeyſcher
ſprach geſchriben wirt esgerechent
in die bücherder hiſtori .dasiſt d g̓e

ſchehending .Soaberdasconciliū
der ſtat nicena .ditz buͦchhatzuͦgere
chet .als manlißt in die zal derhey¬
ligen bücher .vnnddarumbbinich
gehorſam geweſen ewernbegeren
vnd vermanung Vnd das domer
iſt ewer vngeſtümigkeit .vnndhab
vnderwegengelaſſen ettlich bekü¬
mernußmit den ich garuaſt wasge
noͤtiget .vnnddiſer aufflegungdes
buͦchs hab ich gegeben einwenig ar
beit .Vndich hab meraußgezogen
ſinn auß ſinn wan w̄ort außwort .
Ich hababgehawendiemanigfal .
tigkeyt vil vnfertiger vnd vngere¬
chter bücher .Vnndhab allein außge
ſprochendiedingdyeichhabmugē
finden .in gantzer verſtentnuß .Vn̄
das ich hab gethan außcaldeyſchen
worten in latein .Ir ſoͤltempfahen
iudtth dye witwen zuͦ eimebenbild
der keuſcheit .vndrüfft ſie außindē
lob irer überwindung mit ewigem
lob .Vndder .der doiſt ein bezallerd̓
keuſcheytvn d̄er ir hat gegebenſoͤl¬
che krafft .das ſie uͤberwindeden .der
überwintlich was von allen men¬
ſchen holofernem .der hatt ſie gege¬
ben zu eͦiner nachuolgūgnit allein
denweybenſunderauchdenman¬

nen

Ein ende hatdie
vorredVnndvahetandasbuͦchIu

dith
Daserſt capitel .
Wienabuchodonoſordenkünig

arphadatüberwandvnndſeinbot
tendieeraußſendet.eytelvnndver
achtet widerkamen.
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